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Mist -rirrm.

Bekanntmachung
Nr . W . IV. 950/4 . 16. K. R . A.,

jsfend Höchstpreise für Lumpen und neue StossabWe aller M.
. g,,und des Gesetzes über den Belagerungszustand

^unt 1851 — in Bayern auf Grund des baye-
' m-leües über den Kriegszustand vom 5. November
i.'in Verbindung mit der Allerhöchsten Verordnung
1,1 stuli 1914 — wird nachstehende Bekanntmachung

Bemerken zur allgemeinen Kenntnis gebracht,
Ehe Zuwiderhandlung gegen die Anordnungen auf
' !/des Gesetzes betreffend Höchstpreise vom 4. August
. Micks-Gesetzbl. S . 339 ) in der Fassung vom 17.
über 1914 (Reichs-Gesetzbl. S . 516), der Bekannt¬
em über die Aenderung dieses Gesetzes vom 21.

®1915 (Reichs-Gesetzbl. S . 25), vom 23 . Septbr.
jMeichs-Gesetzbl. S . 603 ) und vom 23 . März 1916
'kL-Gesetzbl. S . 183) bestraft wird , soweit nicht nach
«einen Strafgesetzen höhere Strafen verwirkt sind ' ).

8 1.
d-er vekarrrrtmachrrng betroffene Gegenstände.

, dieser Bekanntmachung werden betroffen sämtliche

Gefängnis bis zu einem Jahre und mit Geldstrafe bis
„„send Mark oder mit einer dieser Strafen wird bestraft:
«a die festgesetzten Höchstpreise überschreitet;
«k einen anderen zum Abschluß eines Vertrages auffordert,

s dillch den die Höchstpreise überschritten werden oder sich zu
t solchen Vertrage erbietet;

_ einen Gegenstand, der von einer Aufforderung gemäß
' «2 und 3 des Gesetzes betroffen ist, beiseiteschafft , beschädigt

Ki zerstört;

« Vorräte an Gegenständen, sür die Höchstpreise festgesetzt
sind, den zuständigen Beamten gegenüber verheimlicht;
wr den nach § 5 des Gesetzes erlassenen Ausführungsbestimm-
mgm zuwiderhandelt.
vorsätzlichen Zuwiderhandlungen gegen Nr . 1 und 2 ist die
ft mindestens auf das Doppelte des Betrages zu bemessen,
der Höchstpreis überschritten worden ist oder in den Fällen
2überschüttenwerden sollte; übersteigt der Mindestbetrag

jmswd Mark, so ist auf ihn zu erkennen. Im Falle mildernder
inbelann die Geldstrafe bis auf die Hälfte,des Mindestbetrages

zli W werden.
, ItiZuwiderhandlungen gegen Nummer 1 und 2 kann neben der

M rfemzeordnet werden, daß die Verurteilung aus Kosten des Schub
Nmtlich bekanntzumachen auch kann neben m'z"

büroerllch

ciftft

a aus Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt werden.

Vom 16. Mai 1916.
vorhandenen und noch weiter anfallenden in der beige¬
fügten Uebersichtstafel verzeichneten Lumpen aller Arten
(auch karbonisierte ) und neue Stoffabfälle , die aus pflanz¬
lichen oder tierischen Spinnstoffen oder deren Mischungen
bestehen.

Ausgenommen sind alle nach dem 1. Mai 1916 aus
dem Ausland (nicht 'Zollausland ) eingeführten Lumpen
und neuen Stoffabfälle . Die von der deutschen Heeres¬
macht besetzten feindlichen Gebiete gelten nicht als Aus¬
land im Sinne dieser Bekanntmachung.

8 2.
Höchstpreise.

Die von der Kriegs -Wollbedarf -Aktiengesellschaft in
Berlin oder der Aktiengesellschaft zur Verwertung von
Stoffabfällen in Berlin für die im § 1 bezeichneten Ge¬
genstände zu zahlenden Preise dürfen die in der beifolgenden
Preistafel für die einzelnenNormalsortierungen vonLumpen
und neuen Stoffabfällen festgesetzten Preise nicht übersteigen.

Die Kriegs -Wollbedarf -Aktiengesellschaft und die Aktien¬
gesellschaft zur Verwertung von Stoffabfällen sind ermäch¬
tigt , im Einzelfalle für den Ankauf von besonderen Sorten
(Spezialsortierungen ) der im 8 1 bezeichneten Gegenstände,
die bei Inkrafttreten dieser Bekanntmachung vorhanden
sind , die in der Preistafel festgesetzten Preise bis zur Höhe
von 10 v. H. zu überschreiten.

Die Kriegs -Wollbedarf -Aktiengesellschaftund die Aktien¬
gesellschaft zur Verwertung von Stoffabfällen sind ermäch¬
tigt , bei dem durch sie erfolgenden Verkauf der Lumpen
und Stoffabfälle entstehende Unkosten den festgesetzten
Höchstpreisen unter Kontrolle der Kriegs -Rohstoff -Abteilung
des Königlich Preußischen Kriegsministeriums zuzuschlagen.

Anmerkung : Das Angebot der Lumpen und Stoffab¬
fälle wird gemäß den Anordnungen der Bekanntmachung
W. IV. 900/4 . 16. K. R . A. durch die von der Kriegs-
Wollbedarf -Aktiengesellschaft und der Aktiengesellschaft zur
Verwertung von Stoffabfällen gemeinschaftlich gebildete
Lumpen -Verwertungs - Zentrale in Berlin SW 48 , Verl.
Hedemannstr . 1—6, entgegengenommen.

Es ist genau zu beachten , daß die festgesetzten Höchst¬
preise diejenigen Preise sind , die die Kriegs - Wollbedarf-
Aktiengesellschoft und die Aktiengesellschaft zur Verwertung

von Stoffabfällen höchstens  bezahlen dürfen . Bei den
gemäß der Bekanntmachung W. IV. 900/4 . 16 . K. R. A.
erlaubten Veräußerungsgeschäften über Lumpen und neue
Stoffabfälle müssen deshalb die Preise entsprechend nied¬
riger angesetzt werden.

Es ist ferner zu beachten, daß die festgesetzten Preise
die h ö ch sie n Preise sind, die beide Gesellschaften für die in
der Preistafel bezeichneten Sortimente bezahlen dürfen ; für
minderwertige  Sortimente werden beide Gesellschaften
einen entsprechend niedrigeren  Preis bezahlen.

§3.
Zahlungsbedingungen.

Die Höchstpreise schließen die Kosten der Beförderung
bis zum nächsten Güterbahnhof oder bis zur nächsten
Schiffladestelle und die Kosten der Verladung sowie die
Besorgung der Bedeckung ein. Die Kosten für den Ge¬
brauch der Decken sind jedoch nach den Preisen des Decken¬
tarifs der Staatseisenbahn des Abgangsortes , auch bei
der Verwendung eigener Decken des Verkäufers vom
Käufer zu tragen.

Für Kapzüchen sind 70 Psg . für 1 KZ, für sonstige
Säcke oder Preßballenemballagen 25 Psg . für 1 KZ vom
Käufer zu erstatten . Eine besondere Vergütung für die
vom Verkäufer bei Preßballenpackung zu verwendende
Draht - und Bandeisenverschnürung findet nicht statt.

Die Höchstpreise gelten für Nettogewicht und Barzah¬
lung innerhalb 14 Tagen vom Eingangstage der Rech¬
nung . Wird der Kaufpreis gestundet , so dürfen bis zu
2 v. H. Jahreszinsen über Reichsbankdiskont zugeschlagen
werden.

§4.
Ausnahmen.

Die Kriegs -Rohstoff -Abteilung des Königlich Preußischen
Kriegsministeriums in Berlin SW 48 , Verl . Hedemann¬
str . 9/10 , kann Ausnahmen von den Bestimmungen dieser
Bekanntmachung gestatten.

§6.
Inkrafttreten.

Diese Bekanntmachung tritt mit ihrer Verkündung am
16 . Mai 1916 in Kraft.

Breirtilrl l.
(Meldeschein 4A zur Bekanntmachung W. IV . 900/4 . 16. K. R . A .)

Bezeichnung
Pfg.

das KZ
Klasse

A. a) Alte wollene Stricklumperr.
Original bunt Woll -Gestricktes, alle Farben außer weiß , fein und halbfein
Original bunt Woll -Gestricktes, alle Farben außer weiß, grob (mit Mohär)
Original weiß Woll -Gestricktes, fein und halbfein.
Original weiß Woll -Gestricktes, grob (mit Mohär ) und weiße Wollwatte
Original bunt wollene Zephirs und Trikots in allen Farben , außer weiß

und Naturfarbe.
Original weiß und naturfarbig wollene Zephirs und Trikots
Sonstige alte wollene Stricklumpen , soweit solche unter 1 bis 6 nicht

aufgeführt sind.
b) Alte halbwollene Stricklumpen.

Original bunt Halbwoll -Gestricktes, Westen, Jacken und Sweaters , alle
Farben außer weiß . .

Origmal weiß Halbwoll -Gestricktes, Westen, Jacken und Sweaters
Original bunt halbwollene Zephirs und Trikots in allen Farben , außer

weiß und Naturfarbe.
Original weiß und naturfarbig , halbwollene Zephirs und Trikois ein¬

schließlich Eiderdaunen - und Lammfelltrikots.
sonstige alte halbwollene Stricklumpen , soweit solche unter 8 bis 11

urcht aufgeführt sind.
c) Neue wollene Strick- und Wirkwarcuabsäüe.

^ene weiße Zephir - und Kammgarn -Wolltrikotabfälle . .
meue  normalfarbige Zephir - und Kammgarn -Wolltrikotabfälle

bunte Zephir - , Kammgarn - und Streichgarn - (auch Golfer -) Woll-
-Mkotabfälle.

wollene Radfahr -Trikotabfälle (Sweaters ) .
tlle  wollene (Kammgarn -) Handschuh-Trikotabfälle . . . .

200
170
425
350

290
480

50
126

120

175

875
725

625
525
575

Bezeichnung
Pfg.
das leg

18

19
20
21
22
23

24

25
26
27
28

29

30
31

32
33

Sonstige neue wollene Strick - und Wirkwarenabfälle , soweit solche unter
13 bis 17 nicht aufgeführt sind.

d) Neue halbwollene Strick - und Wirkwarenabfälle.
Neue weiße halbwollene Kammgam - und Zephirtrikotabfälle .
Neue normalfarbige halbwollene Karnmgarn -Trikotabfälle
Neue helle halbwollene Zephirtrikotabfälle.
Neue halbwollene Radfahrtrikotabfälle (Sweaters ) .
Neue normalfarbige Streichgarn -Halbwolltrikotabfälle über 3 v. H.

Wollgehalt . . .
Neue normalfarbige Streichgarn -Halbwoll - (Vigogne -) Trikotabfälle unter

3 v. H . Wollgehalt :
Neue buntfarbige Streichgarn -Halbwolltrikotabfälle.
Neue weiße Lammfell - und Eiderdaunentrikotabfälle . . . .
Neue Kamelhaar -Halbwolltrikotabfälle.
Sonstige neue halbwollene Strick- und Wirkwarenabfälle , soweit solche

unter 19 bis 27 nicht aufgeführt sind.
B. a) Alte wollene Tibetlumpen.

Original alte bunte wollene Tibetlumpen , alle Farben außer weiß und
alle Qualitäten außer Musselin.

Original alte weiße wollene Tibetlumpen außer Musselin
Alte Helle und bunte wollene Musselinlumpen , alle Farben und Qualitäten

außer weiß.
Alte weiße wollene Musselinlumpen.
Sonstige alte wollene Tibetlumpen , alle Farben , soweit solche unter 29

bis '32 nicht ausgeführt sind.

275
350
175
150

300

225
130
250
250

170
450

250
500



34

35
36
37
38

39
40

41

42
43

44

45
46

47
48
49
50
51
52
53
54

55
56
57

58
59
60
61
62

63
64
65

66
67
68

69
70
71

72

73
74

75
76
77
78
79
80
81
13

82
83
84
85
86

87
88
89
90
91
92
93

94
95
96
97
98
99

100

101
102
103
104

b) Neue wollene Tibetlumpen.
Neue bunte wollene Tibetlumpen, alle Farben und Qualitäten außer

weiß und Musselin . .
Neue weiße wollene Tibetlumpen außer Musselin.
Neue Helle und buntfarbige wollene Musselinabschnitte, außer weiß
Neue weiße wollene Musselinabschnitte.
Sonstige neue wollene Tibetlumpen, soweit solche unter 34 bis 37 nicht

aufgeführt sind.
Tibet- und Weichwolltaillen.
Tibet- und Weichrvollnähte.

C, a) Alte wollene Flanell -, Lama- und Weichwollumpen.
Original alte wollene Flanell-, Lama- und Weichwollumpen, alle Farben

ohne weiß.
Original alte weiße wollene Flanell -, Lama- und Weichwollumpen
Sonstige alte wollene Flanell-, Lama- und Weichwollumpen, soweit solche

unter 41 und 42 nicht aufgeführt sind.
b) Neue wollene Flanell -, Lama- und Weichwollumpen.

Neue original bunte wollene Flanell-, Lama- und Weichwollabschnitte,
alle Farben ohne weiß - .

Neue original weiße wollene Flanell -, Lama- und Weichwollabschnitte .
Sonstige neue wollene Flanell -, Lama- und Weichwollabschnitte, soweit

solche unter 44 und 45 nicht aufgeführt sind.
D. a) Alte wollene Decken-, Fries»- und Filzlumpen.

Alte bunte wollene Decken- und Frieslumpen, alle Farben außer weiß
Alte weiße wollene Decken- und Frieslumpen
Hartwolle und Moirs (Grobwolle)
Alte bunte feine wollene und halbwollene Filze
Alte weiße feine wollene und halbwollene Filze
Alte weiße grobe wollene und halbwollene Filze
Alte Filzhüte.
Sonstige alte wollene Decken-, Fries - und Filzlumpen, soweit sie in 47

bis 52 nicht aufgeführt sind
b) Neue wollene Decken-, Fries - und Filzlnmpe ».

Neue bunte wollene Decken- und Friesabschnitte, außer weiß .
Neue weiße wollene Decken und Friesabschnitte . . . .
Neue feine, bunte weiche, wollene und halbwollene Filzabfälle, alle Farben

außer weiß . .
Neue feine weiße wollene Iilzabfälle.
Neue bunte wollene und halbwollene Oberfilzabfälle, alle Farben außer weis
Neue bunte Futterfilzabfälle.
Neue weiße Futterfilzabfälle.
Neue turnte grobe Filzabfälle (Sohlen- usw. und technische Filzabfälle

alle Farben außer weiß.
Neue weiße grobe Filzabfälle (Sohlen- usw. und technische Filzabfälle
Neue Feldflaschen-Jilzabfälle (Haarfilze) .
Sonstige neue wollene Decken-, Fries - und Filzabfälle, soweit solche unter

55 bis 64 nicht aufgeführt sind. >
c) Alte halbwollene Decken-, Fries - und Kilzlumpen.

Alte bunte halbwollene Decken- und Frieslumpen . . . .
Alte weiße halbwollene Decken- und Frieslumpen . . . .
Sonstige alte halbwollene Decken- und Frieslumpen soweit sie in 66  und

67 nicht aufgesührt sind.
d ) Neue halbwollene Decken-, Fries - und Kilzlumpen.

Neue bunte halbwollene Decken- und Friesabfälle . . . .
Neue weiße halbwollene Decken- und Friesabfälle . . . .
Sonstige neue halbwollene Decken- und Friesabfälle , soweit sie in 69 und

70 nicht aufgesührt sind.
E. Alte wollene Tuchlumpe » , unsortiert,

alle Karben und Oualitäts « .
Alte getrennte wollene Original -Tuch- und Kammgarnlumpen aller Art,

nicht mehr als 5 v. H. Halbwolle enthaltend.
Alte ungetrennte wollene Original-Tuch- und Kammgarnlumpen aller Art
Sonstige wollene Tuchlumpen .

F . Neue wollene Tuchlnmpen , sortiert , Kammgarn
und Kammgarncheviot.

Neu hell und grau Kammgarn und Kammgarncheviot . .
Neu schwarz Kammgarn und Kammgarncheviot.
Neu blau Kammgarn und Kammgarncheviot.
Neu bunt Kammgarn und Kammgarncheviot.
Orizinal -Neutuch ohne Kammgarn.
Original -Neutuch mit Kammgarn.
Sonstige wollene Neutuchlumpen, soweit solche in 75 bis 80 nicht auf-

gefühit sind.
G . Neue wollene Tuchlumpen , sortiert (Streichgarn ) .

Neu hell Damentuch und Flanell (Streichgarn) .
Neu bunt Damentuch und Flanell (Streichgarn) .
Neu schwarz Damentuch und Flanell (Streichgarn) . . . .
Neu bunt wollene Cheviots und Flansch.
Sonstige neue wollene Tuchlumpen, sortiert Streichgarn, soweit solche in

82 bis 85 nicht aufgesührt sind . « .
H. a ) Alte wollene Uniform - (Militär -) Tuchlnmpen.

Getrennte alte feldgraue und graue wollene Militärtuchlumpen
Getrennte alte blaue wollene Militärtuchlumpen.
Getrennte alte, nach Farben sortierte wollene Militärtuchlumpen .
Getrennte alte, gemischtfarbig(unsortierte) wollene Militärtuchlumpen .
Getrennte alte schwarze wollene Militärtuchlumpen . . . .
Militärtuchnähte.
Sonstige alte wollene Militärtuchlumpen, soweit sie unter 87 bis 92

nicht aufgeführt sind.
b ) Neue wollene Uniform - (Militär -) Tuchlumpen.

Neue feldgraue wollene Militärtuchabfälle.
Neue graue wollene Militärtuchabfälle.
Neue blaue wollene Militärtuchabfälle.
Neue sortiert farbige und schwarze wollene Militärtuchabfälle
Neue gemischtfarbige wollene Militärtuchabfälle.
Neue Militärtuchleisten und -tuchenden.
Sonstige neue wollene Militärtuchabschnitte, soweit solche in 94 bis 99

nicht aufgeführt sind.
J . a) Alte Halbwolltuchlumpe ».

Alte getrennte halbwollene Tuchlumpen, Dübel, Kammgarn und Flausch
Alte Ziviltuchnähte.
Alte ungetrennte halbwollene Tuchlumpen.
Sonstige alte Halbwolltuchlumpen, soweit solche unter 101 bis 103 nicht

aufgeführt sind.

200
600
300
700

55
36

100
275

150
500

60
250
80
30

100
25
8

100
400

45
175
32
30
70

20
45
35

40
100

60
200

75

260
240
240
200
110
150

200
150
140
120

100
75
75
65
50
30

240
200
175
120
160
140

34
20
20

Klasse Bezeichnung

105
106
107
108

109

110
111
112
113

&114

115
116
117
118

119

b) Neue Halbwolltuchlumpe«.
Neue halbwollene Tuch- und Konfektionsabfälle
Neue halbwollene Cheviots, Dübel und Flausch . . .
Neue graue und feldgraue halbwollene Militärtuchabschnitte(Bigoĝ j
Sonstige neue Halbwolltuchlumpen, soweit solche unter 105 bis 107'

aufgeführt sind.
K. a) Alte Damenkleider-Halbwollumpe«.

Getrennte Original alte Alpaka- und Zanella -Halbwollumpen bunte M

Getrennte Original alte weiße Alpaka- und Zanella-Halbwollumpen
Getrennte alte Warp- und Beiderwand- (wollreiche Ware) Lumpen >
Alte ungetrennte Halbwolltaillen und -rücke(ungetrennte KleiderhalbwM;
Alt getrennt Halbwoll-Moirs . . . . . . .
Sonstige Damenkleiderhalbwollumpen, soweit solche unter 109 bis iiä

nicht aufgeführt sind.
b) Neue Damenikleider-Halbwollumpen.

Neue bunte Alpaka-, Lüster-, Halbtibet- und Halbwoll-Zanella-AbschM
Neue weiße Alpaka-Abschnitte . . . H
Neue schwarze Alpaka-Abschnitte . . . . . . 3
Sonstige neue Damenkleider-Halbwollabschnitte, soweit solche unter

bis 117 nicht aufgeführt sind . .
L.

Gemischte wollene und halbwollene Lumpen, sortiert und unsortiert, f0IDeil.
solche unter Klasse A bis K nicht aufgesührt sind, beste Sorte *)

*) Geringere Sorten entsprechend billiger. Für diejenigen Klassen, für welche lei«,
Preisbestimmung festgelegt ist, erfolgt die Bewertung beim Ankauf durch die Ärieog
Wollbedarf-Aktiengesellschaft oder die Aktiengesellschaft zur Verwertung von StoffabM«
durch die von der Kriegs-Rohstoff-Abteitung des Königlich Preußischen KriegsministeriuMz
eingesetzten Lumpenbewertungs -Kommissionen.

Preistafel2
(Meldeschein 4B zur Bekanntmachung W. IV. 900/4. 16. K. R . A.).

Klasse Bezeichnung

120
121
122
123
124
125
126
127
128
129
130
131
132
133
134
135
136
137

138

139
140
141
142
143
144
145
146
147
148
149
150
151
152
153
154
155
156

157

158
159
160
161

162

163

164

165

166

167

168

169

170

Trikotagen

M. Alte baumwollene Lumpen.
Alte weiße baumwollene Kattunlumpen I
Alte weiße baumwollene Kattunlumpen II
Alte graue baumwollene Kattunlumpen (Schmierlappen)
Alte blaue baumwollene Kattunlumpen . .
Alte rote baumwollene Kattunlumpen — frei von Federzeug
Alte schwarze baumwollene Kattunlumpen
Alte hellbunte baumwollene Kattun- und Barchentlumpen
Alte mittelhelle baumwollene Kattun- und Barchentlumpen
Alt Hosenzeug und englisch Leder.
Sonstige alte baumwollene Kattun - und Barchentlumpen
Alte Gardinen (mit Mull und Gaze) .
Alte weiße und halbweiße baumwollgestrickteLumpen und
Alte hellbunte baumwollgestrickte Lumpen und Trikotagen
Alte bunte baumwollgestrickte Lumpen und Trikotagen .
Alte schwarze baumwollgestrickte Lumpen und Trikotagen
Alte baumwollene Jacken und Westen ' .
Baumwollwatte (alte) .
Sonstige alte baumwollene gestrickte und gehäkelte Lumpen, soweit solche

unter 131 bis 136 nicht aufgeführt sind.
Sonstige alte sortierte baumwollene Lumpen , soweit solche unter 120 bis

137 nicht aufgeführt sind.
N. Neue baumwollene Lumpe» unb Abschnitte.

Neue, weißgebleichte baumwollene Abschnitte (Schirting usw.) I
Neue,weißgebleichtebaumwollene Abschnitte II (auch Verbandstoff-Abschnitte)
Neue weiße ungebleichte baumwollene Abschnitte (Kaliko usw.) I
Neue weiße ungebleichte baumwollene Abschnitte(Kaliko usw.) II
Neue blaue baumwollene Abschnitte . . .
Neue hellbunte baumwollene Kattunabschnitte
Neue hellbunte baumwollene Barchmtabschnitte (Biber)
Neue mittelhelle baumwollene Kattunabschnitte (sortiert)
Neue bunte baumwollene Barchent- (Biber-) Abschnitte
Neue Original bunt baumwollene Kattunabschnitte
Neue dunkelbunte baumwollene Kattun ab schnitteI
Neue dunkelbunte baumwollene Kattunabschnitte II
Neue in Farben sortierte Segeltuchabfälle
Neue feldgraue Köper- und Segeltuchabfälle .
Neue schwarze Kattun - und Clothabfälle
Neue weiße Mull- und Steifgaze . . . .
Neue helle Korsettabfälle (außer weiß) . . .
Sonstige neue baumwollene Abschnitte, soweit sie unter 139 bis 155 nicht

aufgeführt sind . j
O. Neue baumwollene Wirk- und Strickwareuabfälle

(Trikotageu).
Neue sortierte Mako- und Mako-Jmitat -Trikotabfälle (gelb, gebleicht,

rohweiß und creme) frei von merzerisierten Abfällen und Flortrikot ■
Neue Jmitat -Trikotabfälle, normalfarbig . |
Neue Jmitat -Trikotabfälle bunt sortiert (rosa, grau, braun usw.) . | 9
Neue Luisiana- (Futter -) Trikotabfälle, normalfarbig . • •
Neue Luisiana- (Futter -) Trikotabfälle, in hellen Farben sortiert (grau,

braun, gelb usw.) . • .j
Neue Luisiana- (Futter -) Trikotabfälle,, in dunklen Farben sortiert (manne,

schwarz usw.) . . .
Neue Luisiana- (Futter -) Trikotabfälle, gemischtfarbig helle Ware , stn vo

dunklen Farben . -
Neu sortierte Mako- und Mako-Jmitat -Trikotabfälle in hellen Farven,

frei von merzerisierten Abfällen, außer den unter Klasse 157 genann
Neue sortierte Mako- und Mako-Jmitat -Trikotabfälle in dunklen garv ,

frei von merzerisierten Abfällen (marine , schwarz usw.) . • /
Neue sortierte merzerisierte Mako- und Mako-Jmitat -Trikotabfaue

hellen Farben einschließlich der unter Klasse 157 genannten • '
:ue sortierte merzerisierte Mako- und Mako-Jmitat -TrikotabfaueNeue
dunklen Farben (marine, schwarz usw.) . . . - , .

Neue sortierte baumwollene Ringeltrikotabfälle in hellen Farben stet .
merzerisierten Abfällen . • ■ cJ

Neue sortierte baumwollene Ringeltrikotabfälle in dunklen Farbe»
von merzerisierten Abfällen . •

Neue sortierte baumwollene merzerisierte Ringeltrikotabfälle in hellen6"^
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